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Das Stadtmuseum Schorndorf spinnt! Spinnt ihr mit? 

 

Wer glaubt, dass Spinnräder heute nur noch im Museum stehen, kennt die breite Szene 

der Hobby-Spinnerinnen nicht. Zum Internationalen Museumstag, der in diesem Jahr 

unter dem Motto „Baden-Württemberg spinnt“ steht, haben wir Spinnerinnen aller 

Altersgruppen in das Stadtmuseum eingeladen. Am 18. Mai, zwischen 14 und 17 Uhr, 

können die Besucherinnen und Besucher alles darüber lernen, wie aus dem 

Rohmaterial Wolle ein Garn wird. 

 

Von der Handwerkskunst zum modernen Hobby 

Die Spinnerinnen im Museum führen an unterschiedlichen Spinnrädern ihre Kunst vor 

und erklären, welcher Fingerfertigkeit das Spinnen bedarf. Wir zeigen Wolle in 

unterschiedlichsten Verarbeitungsstufen, historische Spinnräder, Haspeln, 

Kardiermaschienen und vieles mehr. Mit der Handspindel und mit Karden dürfen die 

Besuchenden selbst die textilen Techniken ausprobieren. Dr. Andrea Bergler, 

Museumsleiterin und selbst bekennende Textilbegeisterte freut sich über dieses 

klassische Handwerksthema: „Das Motto des diesjährigen Museumstags gibt einfach 

viel her: Wir können Schätze zum Thema Spinnen aus unseren Depots zeigen, ebenso 

wie moderne Spinngeräte und auch Kinder kommen bei dem Thema nicht zu kurz.“ 

 

Vom Schaf zum Ball 

Kinder ab fünf Jahren sind herzlich eingeladen, bei unserer bunten Filz-Aktion 

mitzumachen: Aus Wasser, Seife und farbenfroher Wolle können Sie ihre eigene 

Museumsmurmel herstellen oder eine Blüte filzen. Einfach vorbeikommen, alle 

Angebote sind an diesem Tag kostenlos und ohne vorherige Anmeldung. 

 

Bundesweiter Aktionstag 

Mit dem Internationalen Museumstag machen Museen weltweit auf ihre 

gesellschaftliche Rolle aufmerksam. Als ein wichtiges Mittel für den kulturellen 

Austausch übernehmen sie nicht nur Verantwortung für unser Kulturgut, sondern 

fördern weltweit Verständigung, Toleranz und Vielfalt. Mit ihren innovativen 

Bildungsprogrammen und vielfältigen Sammlungen sind sie einzigartige Lernorte, die 

den Raum für gesellschaftliche Diskurse bieten und Zukunftsperspektiven eröffnen. 

 

 


